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Liebe Interessierte, liebe Förderinnen und Förderer 

Kurz nach Ende des Vereinsjahres per 31. Oktober und 
kurz vor Weihnachten 2019 eröffnete uns die Stiftung 
Pro Juventute, Zürich, dass sie beschlossen hat, die 
Lizenzverträge aller kantonalen Pro Juventute Vereine 
zu kündigen.  

Sprachlosigkeit, Schock, Wut und Unverständnis  
entluden sich in diesem Moment geballt im 
Sitzungsraum. Exakt zehn Jahre nach der ebenfalls von 
der Stiftung geforderten Vereinsgründung und einem 
intensiven Aufbau der kantonalen Pro Juventute 
Schaffhausen + Thurgau musste der Vorstand 
entscheiden, welchen Weg wir der Mitglieder-
versammlung vorschlagen weiterzugehen.

Schon bald war klar, dass der Antrag auf 
Namensänderung in Pro Junior gestellt wird. 

Wir haben einen gut funktionierenden, stark  
vernetzten und treuen Vorstand, der strategisch und 
operativ zusammen mit den Freiwilligen und der 
Geschäftsstelle, seit teilweise zwanzig Jahren, an 
einem Strick zieht. 

V o r s t a n d , G e s c h ä f t s s t e l l e L i e b e M i t g l i e d e r , l i e b e S p e n d e r i n n e n u n d S p e n d e r

Nur so können wir unsere Angebote und Dienste wie 
die Einzelfallhilfe, Projektunterstützungen, den 
Babysitterkurs, die Ferienpässe, den Fokus auf die 
Kinderrechte, das Kerzenziehen, die Weihnachts-
schmuck-, Kinderkleider- und Börsen, die Flohmärkte, 
das Verteilen der Elternbriefe, die Kindertheater und 
Kinderkonzerte weiterführen. 

Sie haben uns bisher unterstützt und dafür danken wir 
von Herzen und gemeinsam mit Ihnen, liebe Leserin, 
lieber Leser, kann der Übergang gelingen. 

Wir sind überzeugt, dass unser «da sein» für Kinder, 
Jugendliche und Familien vor Ort, hier in Schaffhausen 
und im Thurgau gezielt Hilfe und Unterstützung  
bringt.

Anders Stokholm, Präsident

Petra Hotz, Geschäftsleiterin

D a s e i n . . . S e k t i o n e n

Marken- und Artikelverkauf, Dezemberverkauf
Um es gleich vorweg zu nehmen: Ohne das überaus 
engagierte, ehrenamtlich arbeitende Team könnte der 
zeitlich immense Aufwand nicht geschultert werden. 
Die Chancen ein finanzielles Plus zu erreichen, wären 
gering. 

Wir stossen trotz viel Erfahrung und guten Vor-
bereitungen mit dieser Art der Mittelbeschaffung 
immer wieder an die Grenzen unserer Möglichkeiten. 

Aber wir spüren, den Rückhalt und die Wertschätzung 
der Käuferinnen und Käufer unserer Briefmarken, 
Karten und Weihnachtsartikel. Wir sind mit unserem 
gelben Bestellkuvert seit Jahrzehnten unterwegs, und 
leisten dafür Hunderte Stunden an Freiwilligenarbeit. 

Bisher konnten wir auf jegliche sonstige Spenden-
mailings verzichten. Der Vorstand weiss um deren 
Unbeliebtheit und hört die negativen Stimmen über 
diese teilweise ablehnend betitelten Bettelbriefe.

Die Zukunft wird zeigen, ob wir diese Strategie 
weiterfahren können. Sie hängt von Ihnen, liebe 
Spenderin und lieber Spender ab und davon wie lange 
wir in der sonst schon lebhaften Vorweihnachtszeit 
noch auf ein Freiwilligenteam zählen dürfen. 

Pro Juventute Schaffhausen + Thurgau

Sektion Amriswil / Romanshorn, Tatjana Bohner
Neumühlestrasse 13, 8580 Amriswil

Sektion Diessenhofen, Cornelia Stäheli
Im Grossholz 35, 8253 Diessenhofen

Sektion Frauenfeld, Sigrid Wrensch Kaiser
Akazienweg 15, 8500 Frauenfeld

Sektion Kreuzlingen, Lilian Höhener
Schützenstrasse 8, 8280 Kreuzlingen

Sektion Steckborn, Petra Hotz
Riethaldenstrasse 23, 8266 Steckborn

Sektion Stein am Rhein, Beatrice Stadler
Chnebelgässli 8, 8260 Stein am Rhein

Sektion Weinfelden, Marlies Traber
Schlossgasse 10,  8575 Bürglen

...für Kinder, für die Jugend und für Familien in den 
Kantonen Schaffhausen und Thurgau. 

Mit einer bunten Palette von Angeboten wirken wir 
direkt vor Ort. Die Förderung der Chancengleichheit, 
des Miteinanders und der Identitätsbildung liegen uns 
dabei besonders am Herzen. 

Unser Verein generiert die Mittel aus Spenden, 
Mitglied-schaften und dem Verkauf von Artikeln. 
Nur Dank der Mitarbeit unserer Freiwilligen werden 
auch Erträge über unsere Angebote und Dienste 
möglich.

Pro Juventute Schaffhausen+Thurgau, auf Antrag zur 
Namensänderung an der Versammlung vom August 
2020, neu Pro Junior Schaffhausen + Thurgau, arbeitet 
gemein-nützig und ist steuerbefreit.

Pro Juventute Schaffhausen + Thurgau
Riethaldenstrasse 23, 8266 Steckborn 
052 761 38 12
gs@projuventute-sh-tg.ch
www.projuventute-sh-tg.ch  

Thurgauer Kantonalbank, CH51 0078 4253 9431 4200 1
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Vorstand
Anders Stokholm, Frauenfeld, Präsident seit 2009

Olga Kappeler, Bürglen, Vizepräsidentin, seit 2009

Sigrid Wrensch Kaiser, Frauenfeld, Aktuarin s. 2009

Ursula Duewell, Frauenfeld, Kassierin seit 2013

Monika Fischer, Hemishofen, seit 2013

Cornelia Stäheli, Diessenhofen, seit 2013

Lilian Höhener, Kreuzlingen, seit 2016

Tatjana Bohner, Amriswil, seit 2019

54 ehrenamtlich engagierte Freiwillige 
Herzlichen Dank!

Geschäftsstelle
Petra Hotz, Steckborn, seit 2009
Riethaldenstrasse 23, 8266 Steckborn

M i t t e l b e s c h a ff u n g



Die Sektion Frauenfeld ist nach wie vor ein 
eingespieltes Team:

Einzelfallhilfe / Projektunterstützung
Es konnten 12 Einzelfallhilfe-Gesuche mit einem 
Gesamtbetrag von rund Fr. 4'500.-- gutgeheissen 
werden. Im Bereich Projektunterstützung konnten wir 
einen Beitrag über 3'500.- Fr. für den Spielplatz der 
Primarschule Matzingen leisten. Wir übernahmen die 
Finanzierung der Vogelnestschaukel.

Öpfelringli-, und Marken-, Artikelverkauf (DVK)
Im November 2018 machten 9 engagierte 
Lehrpersonen mit ihrer Schülerschaft bei unserer 
alljährlichen Spendenaktion „Öpfelringli“ mit. In 
folgenden Schulgemeinden waren Schulkinder für uns 
unterwegs: Aadorf, Frauenfeld, Gunters-hausen, 
Hüttlingen-Mettendorf, Stettfurt, Thundorf. Insgesamt 
wurden rund 1'600 Säckli mit Öpfelringli verkauft. Ein 
ganz besonderer Dank gilt dieses Jahr Urs 
Kressibucher, Lehrer an der Sekundarschule Aadorf, 
der nach 18 Jahren sein Amt als Klassenlehrer an seine 
Nachfolgerin übergeben hat. Mit viel Engagement hat 
er mit seiner jeweiligen Schülerschar in den ersten 
Jahren den Briefmarkenverkauf durchgeführt und war 

Ferienpass Steckborn 2019
Während den fünf Wochen Sommerferien vom 8. Juli 
bis 10. August 2019 fand in Steckborn ein Ferienpass 
statt:
34 Angebote mit 65 Durchführungen
395 angenommene Buchungen
181 Teilnehmende: 97 Mädchen und 84 Jungen

Ferienpass Stein am Rhein 2019
Auch in Stein am Rhein wurde der Ferienpass in den 
Sommerferien durchgeführt:
?? Angebote mit ?? Durchführungen
.... angenommene Buchungen
??? Teilnehmende: ?? Mädchen, ?? Jungen
Herzlichen Dank an die OK´s für die grosse Arbeit!

Babysitterkurs
Im März 2019 wurde ein Babysitterkurs in Stein am 
Rhein mit 9 Teilnehmerinnen und im Juli ein Kurs in 
Kreuzlingen mit ebenfalls 9 Mädchen durchgeführt. 
Beatrice Stadler danken wir für die vielen Stunden 
Mitarbeit vor allem auch bei der Entwicklung der 
Kinderrechtespiele-Box.

F e r i e n p ä s s e / B a b y s i t t e r k u r s

danach auch beim «Öpfelringliverkauf» stets mit 
grossen Verkaufszahlen dabei. Wir wünschen ihm für 
seine neue Aufgabe als Fachlehrer viel Freude und 
alles Gute! Herzlichen DANK!

Wie jedes Jahr waren wir während des Chlausmarkts 
anfangs Dezember mit einem Verkaufsstand im 
evangelischen Kirchgemeindehaus präsent. Zum 
vierten Mal fand anfangs Dezember  die 
Weihnachtsschmuckbörse gemeinsam mit dem 
Quartiertreffpunkt Talbach statt.

Eine ganz grosse Freude war unser Engagement am 
MitSommerFest Mitte Juni 2019. Am Sonntagmorgen 
früh legten wir auf dem Huber-Areal die Schienen für 
die Kindereisenbahn. Es ging nicht lange, da strömten 
die ersten Familien zu uns und dieser Ansturm hielt 
den ganzen Tag an. Die Kinder nahmen auch lange 
Wartezeiten in Kauf, um die begehrte Runde fahren zu 
können. Strahlende Kindergesichter waren garantiert! 
Vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer.
 

Sigrid Wrensch Kaiser

F i n a n z e n A n g e b o t e u n d D i e n s t e K i n d e r r e c h t e m o b i l / K i n d e r r e c h t e s p i e l e b o x

Im Jahre 2019 feierten die Kinderrechte ihren 
dreissigsten Geburtstag. Seit Jahr und Tag bilden sie 
die Basis unserer Arbeit. Mit Freude haben wir daher 
die Anfrage vom Amt für Gesundheit TG, Anna 
Hecken, für ein gemeinsames Jubiläums-Projekt 
bejaht. Im April begannen wir die Arbeiten und  
konzipierten das Kinderrechtemobil. 

Es folgten die Suche nach einem Bauwagen, diverse 
Workshops mit Kindern und der Um- und Ausbau des 
Wagens. 

Parallel dazu erarbeiteten wir unsere eigene 
Kinderrechtespiel-Box mit einem Wimmelbild und 
Memospiel. Vida Sprenger konnten wir für die 
Illustrationen gewinnen. 

Schon bald kristallisierte sich heraus, dass wir das Mobil 
und Spiel miteinander verbinden möchten und sich so 
sinnvolle und auf der Hand liegende Synergien ergeben. 
Das Kinderrechtemobil konnten wir am 20. November, 
Tag der Kinderrechte, kurz nach Ende dieses 
Vereinsjahres zum ersten Mal präsentieren. 

Die Kinderrechtespiel-Box wurde etwas später 
fertiggestellt und konnte im Artikelverkauf 2019 / 2020 
aufgenommen werden.

Und ja: Wir sind stolz auf diese Leistung!
Mehr Informationen zu diesen 
Projekten folgen im neuen 
Jahresbericht.

Alle Sektionen:
• Einzelfallhilfe
• Projektunterstützung
• Mitteleschaffung: Öpfelringliverkauf:

Kinder helfen Kindern

Aktionen für Kinder und Familien vor Ort:
• Babysitterkurs: Stein am Rhein+Kreuzlingen
• Ferienpässe: Stein am Rhein+Steckborn
• Kinderrechtemobil: ganzer Kanton TG
• Kinderrechtespiel-Box: schweizweit
• Kerzenziehen: Stein am Rhein, Diessenhofen
• Bastelnachmittag: Stein am Rhein
• Kindertheater: Stein am Rhein, Diessenhofen
• Samichlaus: Stein am Rhein
• Flohmarkt: Stein am Rhein, Diessenhofen
• Kinderkleiderbörse: Kreuzlingen
• Elternbriefverteilung: Weinfelden, Neuhausen a.R.
• Weihnachtsschmuckbörse: Stein am Rhein, 

Frauenfeld
• Standaktionen: in beiden Kantonen SH+TG
• Chlausmarkt: Frauenfeld
• Auftritte mit Angeboten an diversen Anlässen

Mittelbeschaffungsaktion: DVK

Einzelfallhilfe
In diesem Vereinsjahr konnten wir fünfzig Gesuche 
bewilligen deren Gesamtbetrag 16'513.95 Fr. 
umfasste. Die Finanzierung umfasste vom Kinderbett 
und Fahrrad über Tanz- und Musikschulstunden zu 
(Sprach)Spiel-gruppen und Kitabeiträgen eine Große 
Bandbreite.

Gesuche können Familien, die in den Kantonen 
Schaffhausen und Thurgau wohnen, einreichen. 
Beiträge werden für Bedürfnisse von Kindern und 
Jugendlichen einmalig ausgerichtet. Ziel ist die 
Überbrückung einer kurzfristigen schwierigen 
finanziellen Lage. Im Mittelpunkt stehen dabei die 
Prävention und eine möglichst nachhaltige Wirkung.

Unsere Arbeitsgruppe steht selbstverständlich unter 
Schweigepflicht. Sie agiert nach gemeinsamen 
Richtlinien und tauscht sich regelmässig aus. 
Mindestens zweimal pro Jahr treffen wir uns 
persönlich und bilden uns dabei weiter.

Projektbeiträge
Beiträge an Dritte wurden im Rahmen von rund
7'050.- Fr. gesprochen.

G e s u c h s w e s e n D i e S e k t i o n F r a u e n f e l d s t e l l t s i c h v o r

Spenden, Beiträge

Mittelbeschaffung

Projekte und DL

Ertragsminderung

Total Ertrag

Mittelbeschaffung

Projekte und DL

Personalaufwand

übriger Aufwand

Total Aufwand

Jahresergebnis

Aktiven

16'347.60

 454'309.97

 31'865.90

 -6'013.80

 496'509.67

 349'871.71

 59'481.90

 78'093.85

7'279.05

 494'726.51

1'783.16

494'620.66


